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Längst haben wir noeh nicht ailes entdeckt, was au, dem Dachboden zum Toben und Turnen herausfordert.
Dicht neben einem ciicken Balken linden wir einen Siapel gelber Bücher. Wer hat denn die hier hingelegt?
Jede Menge Telefonbücher aus den vergangenen Jahren liegen verstäubt und vergessen hier oben herum.
Telefonbücher? Kann man damit etwa auch turnen?! Wiinehmen sie zusamÄen mit einigen uralton
Versandhauskatatogen gft't'g-.. .'t und probieren es aus:

Allerlel Bücherei

Alle Bücher liegen verteilt im Raum.

Eltem und Kinder - laufen um alle Büeher herum.

Eltem und Kindar - sprinEen im Laufsprung über die Bücher

Eltem und Kinder- springen im Schlußsprung über die Bücher.

Eltem und Kinder - §pringen au, einem Bein über die Bticher,

Eltern und Kinder - hauen mit der flachen Hand auf iedes Buch, an dem sie vooeikommen.

Ellem und Kinder - stellen sich auf ein Buch und springen rückwärts herunter.

Eltsm und Kinder - lauten im Vierltißlergang um jeweiis ein Buch herum.

Büchergymnastik

Jedä/r Teilnehmerln hat ein Buch:

Eltern und Kinder - schi€ben die Büchsr so fest sie können durch d€n Raum.

Eltern und Kinder - transportierei ihr Buch au, dem Kopf, auf dem Rücken (VierfüBlergang), dem
Bauch.
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Ettem und Kinder -

Eltem und Kinder -

Eltem und Kinder -

Eltern und Kinder - im Hocksitz, führen da§ Buch

um den Körper herum.

Eltern und Kinder schieben im Strecksitz ihr
Buch unter den Beinen hin-
durch.

schieben im Kniestand ihr Euch sehr weit nach vom und wieder zurück.

schieben ihr Buch im Kniestand vor dem Körper weit nach rechts und links.

sitzen auf dsm godon, legen sich ihr Buch aui die Ober§chenkel und drehen
sich auI dem Po einmal herum (Silzkarussell.)

Eltern und Kinder - drefEn das Buch im Hocksitz

mit den Füßen um 360.. 
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Eltern und Kinder - blättern im Hock§itz mit denräß,n"inis"öäiäu,l- G@l
Eltern urd Kinder - blättem in der Bauchlage in

ihrem Buch, ohne dabei die
Ellenbogen auf zustützen-

legen sich in der Rücken'
lage ein Buch auf den

Bauch. Sie atrnen fe§t ein -

das Buch tährt nach oben,

sie atmen tief aus - das
Buch fährt nach unten.

Eltern und Kinder -



Die Büchersträße

Alle Bücher liegen mit Abständen in einer langen Beihe hintereinander'

Eltern und Kinder- gehen von einem Buch zum anderen'

Eltern und Kinder- springen von einem Buch zum anderen'

Eltern und Kinder - Iaufen im Slalom zwischen rien Büchern hindurch os

Der Büctterwurr$

E|ternundKinder.StehenineinerlangenHeihehintereinander'NachundnachwerdendieBÜcherauf
auses riieänano gät"gt und von einer Hand in die andere weitergegeben. Am Ende

desFließbandesentstehieinhoherTurm'isteramEndesostabil,daßdieKiricerau,|
dem Turm stehen kÖnnen??!

Bücher irnTunnel

Eltern und Kinder - stehen in einer langen Reihe mit gegrätschten Beinen hintereinander Die Bücher wer-
den durch die Beino geschoben.

Eltern und Kinder - bauen dicht nebeneinander hohe Brtik-
ken, und nun werden die Bücher mit ei-
ner Hand von einern Brückenteil zum an-
deren weitergeschoben.

Eltern und Kinder - bauen eine niedrige Brücke (Liegestütz
rücklings) und schieben wiederum mit er-
ner Hand die Bücher unter dem Rücken
weiter.

Oer Bücherturm

Kinder -

Eltern -

Kinder -

Eltsrn -

Kinder -

Eltern -

Eltern und Kinder'

stehen auf einem Buch und versuchen, möglichsl viele Bücher unter den eigenen Fü-
Ben aufeinander zu stapeln, ohne dabei den Boden zu berühren.
reichen den Kindern immer neue Bücher (Flollentausch).

stehen auf einem Buch. Während die Kin-
der kurz hochspringen ...
legen sie ein weiteres Buch auf den Sta-
pel.

slehen aut einem Bein auf dem Buch.
Während sie hinken ...
versuchen die Eltern, neue Bücher auf
den Stapel zu legen (Beinwechsel und
Rollentausch).

versuchen den Bücherturm unter ihren
Füßen zu bauen und haben dabei ein
Buch auf dem Kopf.


